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See the notice on TED website

568653-2026 - Konkurss
Vācija – Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas pakalpojumi – Fachplanung Gebäude und 
Innenräume
OJ S 157/2026 17/08/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Medizinisches Zentrum für Gesundheit Bad Lippspringe GmbH
E-pasts: b.blomtrath@medizinisches-zentrum.de
Pircēja juridiskais statuss: Publisks uzņēmums, ko kontrolē reģionālās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Atpūta, kultūra un reliģija

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Fachplanung Gebäude und Innenräume
Apraksts: Das Medizinische Zentrum für Gesundheit Bad Lippspringe GmbH (MZG Westfalen) 
plant die energetische Sanierung sowie weitere bauliche Maßnahmen der Einrichtung 
Martinusquelle mit Thermalschwimmbad und Sporthalle. Wesentliche Teile des Vorhabens zur 
energetischen Sanierung befinden sich bereits im Zuge von geförderten Maßnahmen (EFRE) 
in der Planung. Weitere Baumaßnahmen sollen nun folgen. Dies betrifft Umbauten in 
verschiedenen Bauteilen (z.B. Umbau Therapiebereiche, Büros, Sanierung Dachflächen) 
sowie die Umgestaltung des Haupteinganges. Die Einrichtung Martinusquelle wird während 
der gesamten Umbauphase voll in Betrieb sein, und alle Patienten werden weiterhin vor Ort 
sein. Die Sanierung erfolgt abschnittsweise. Die Gebäudeteile, die von der Sanierung 
betroffen sind, werden im Rahmen der Projektrealisierung leer gezogen und können dann in 
einem Zug saniert werden. Gegenstand der hier angefragten Leistungen sind 
Planungsleistungen Architektur (Gebäude und Innenräume, Grundleistungen der HOAI, 
Leistungsphasen 4-8, §33 ff. HOAI i.V.m. Anlage 10). Teile der Maßnahmen befinden sich 
bereits in unterschiedlichen Planungsphasen. Daher sind nicht alle Leistungsphasen 
Bestandteil der angefragten Leistungen. Folgende Leistungsphasen sind Gegenstand des zu 
vergebenden Auftrages: - Umbau/Neubau Haupteingang: Leistungsphasen 4 bis 8, - Weitere 
Umbaubereiche: Leistungsphase 8. Die bereits laufenden Maßnahmen sind teilweise gefördert 
(EFRE). Es ist auf die strikte Trennung geförderter und nicht geförderter Maßnahmen zu 
achten, insbesondere bei Aufmaß und Abrechnung. Die Kosten sind nach DIN 276 auf der 3. 
Ebene anzugeben. Wegen der weiteren Einzelheiten wird insbesondere auf die 
Leistungsbeschreibung (Teil B) und den Architektenvertrag (Teil C) verwiesen.
Procedūras identifikators: 62b3a9ed-9138-4d7f-b467-607f6ec80873
Iekšējais identifikators: MZG-EU-08.1/2026
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē
Procedūras galvenās iezīmes: Das vorliegende Verfahren erfolgt nach den Bestimmungen der 
Vergabeverordnung (VgV) im Rahmen eines offenen Verfahrens durch. Die wesentlichen 
Merkmale des Verfahrens sind wie folgt: 1. Offenes Verfahren: Alle interessierten Bieterinnen 
und Bieter haben die Möglichkeit, ein Angebot einzureichen. Es besteht keine Begrenzung der 
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Anzahl der Angebote. 2. Teilnahmebedingungen: Die Teilnahme an dem Verfahren setzt die 
Erfüllung spezifischer Eignungskriterien voraus, die in den Vergabeunterlagen detailliert 
beschrieben sind. Hierzu zählen unter anderem Nachweise über fachliche Qualifikationen, 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit sowie Referenzen. 3. Fristen: Die Angebote müssen bis zum 
Fristdatum eingereicht werden. Die genaue Frist ist in der EU-Bekanntmachung und den 
Vergabeunterlagen angegeben. 4. Bewertungskriterien: Die eingereichten Angebote werden 
gemäß den in den Vergabeunterlagen festgelegten Kriterien bewertet. Diese umfassen sowohl 
den Preis als auch qualitative Aspekte. 5. Zuschlagskriterien: Der Zuschlag wird auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt, welches die Anforderungen des Auftraggebers am besten 
erfüllt. 6. Transparenz: Das Verfahren wird insbesondere unter Beachtung der Grundsätze von 
Transparenz und Nichtdiskriminierung durchgeführt.

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71240000 Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas 
pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Peter-Hartmann-Allee 1  
Pilsēta: Bad Lippspringe
Pasta indekss: 33175
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Paderborn (DEA47)
Valsts: Vācija
Papildu informācija: Einrichtung Martinusquelle

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YXSMQ2J# (A) Die Vorgaben des 
Gesetzes über die Sicherung von Tariftreue und Mindestlohn bei der Vergabe öffentlicher 
Aufträge (Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen - TVgG NRW) sind zu beachten 
und werden vertraglich abgebildet. (B) Die Vergabeunterlagen sowie die Antworten zu den 
Fragen der Bieter/Bietergemeinschaft sind unter dem genannten Direktlink unentgeltlich, 
uneingeschränkt, vollständig und direkt abrufbar. Die gesamte Kommunikation im 
Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren erfolgt über das mittels des Direktlinks 
erreichbare Portal. (C) Das Angebot muss mit den geforderten Erklärungen und Unterlagen 
über die elektronische Vergabeplattform zu dieser Ausschreibung hochgeladen werden. Eine 
Einreichung auf dem Postweg, die Nachrichtenfunktion der E-Vergabeplattform oder per E-
Mail ist unzulässig. Etwaige in dieser Bekanntmachung enthaltenen Zeitangaben stehen unter 
dem Vorbehalt der Anpassung und Aktualisierung.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums, Iepirkuma dokuments
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Eigenerklärung 
(Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 
124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne 
des § 125 GWB
Dalība noziedzīgā organizācijā: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder 
Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
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Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: Eigenerklärung 
(Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 
124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne 
des § 125 GWB
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: Eigenerklärung (Vordruck 
Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 
GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des 
§ 125 GWB
Krāpšana: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Korupcija: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG 
und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG 
und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Eigenerklärung 
(Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 
124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne 
des § 125 GWB
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über 
das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und
/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG 
und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über 
das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und
/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Maksātnespēja: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder 
Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Uzņēmējdarbību aptur: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder 
Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: Eigenerklärung (Vordruck 
Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 
GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des 
§ 125 GWB
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu 
Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 
LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
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Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: 
Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: Eigenerklärung (Vordruck Anlage 
A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB, § 22 
Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: Eigenerklärung 
(Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 
124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne 
des § 125 GWB
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: Eigenerklärung 
(Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 
124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne 
des § 125 GWB
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: Eigenerklärung (Vordruck 
Anlage A.4 zu Teil A) über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 
GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des 
§ 125 GWB

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Fachplanung Gebäude und Innenräume
Apraksts: Das Medizinische Zentrum für Gesundheit Bad Lippspringe GmbH (MZG Westfalen) 
plant die energetische Sanierung sowie weitere bauliche Maßnahmen der Einrichtung 
Martinusquelle mit Thermalschwimmbad und Sporthalle. Wesentliche Teile des Vorhabens zur 
energetischen Sanierung befinden sich bereits im Zuge von geförderten Maßnahmen (EFRE) 
in der Planung. Weitere Baumaßnahmen sollen nun folgen. Dies betrifft Umbauten in 
verschiedenen Bauteilen (z.B. Umbau Therapiebereiche, Büros, Sanierung Dachflächen) 
sowie die Umgestaltung des Haupteinganges. Die Einrichtung Martinusquelle wird während 
der gesamten Umbauphase voll in Betrieb sein, und alle Patienten werden weiterhin vor Ort 
sein. Die Sanierung erfolgt abschnittsweise. Die Gebäudeteile, die von der Sanierung 
betroffen sind, werden im Rahmen der Projektrealisierung leer gezogen und können dann in 
einem Zug saniert werden. Gegenstand der hier angefragten Leistungen sind 
Planungsleistungen Architektur (Gebäude und Innenräume, Grundleistungen der HOAI, 
Leistungsphasen 4-8, §33 ff. HOAI i.V.m. Anlage 10). Teile der Maßnahmen befinden sich 
bereits in unterschiedlichen Planungsphasen. Daher sind nicht alle Leistungsphasen 
Bestandteil der angefragten Leistungen. Folgende Leistungsphasen sind Gegenstand des zu 
vergebenden Auftrages: - Umbau/Neubau Haupteingang: Leistungsphasen 4 bis 8, - Weitere 
Umbaubereiche: Leistungsphase 8. Die bereits laufenden Maßnahmen sind teilweise gefördert 
(EFRE). Es ist auf die strikte Trennung geförderter und nicht geförderter Maßnahmen zu 
achten, insbesondere bei Aufmaß und Abrechnung. Die Kosten sind nach DIN 276 auf der 3. 
Ebene anzugeben. Für die Baumaßnahmen spielen Nachhaltigkeit und somit das 
zukunftsfähige Bauen eine zentrale Rolle. Die Vorbildfunktion als öffentlicher Bauherr, der 
Wunsch nach gesunden Gebäuden, ein ökologischer und ökonomischer Betrieb über den 
gesamten Lebenszyklus, verbunden mit einem soziokulturellen Mehrwert für die Gesellschaft, 
die Förderung des Ressourcenschutzes und der Abfallvermeidung durch Suffizienz und 
Zirkularität sowie die Unterstützung der Biodiversität führen zu notwendigen Anforderungen, 
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die weit über die eines energieeffizienten Gebäudes hinausgehen. Auch wenn bei diesen 
Bauvorhaben als Bestandssanierung explizit keine Zertifizierung nach DGNB oder BNB 
angestrebt wird, soll sich die Planung und Ausführung verantwortlich an diesen 
Bewertungskriterien orientieren. Wegen der weiteren Einzelheiten wird insbesondere auf die 
Leistungsbeschreibung (Teil B) und den Architektenvertrag (Teil C) verwiesen.
Iekšējais identifikators: MZG-EU-08.1/2026

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71240000 Arhitektūras, inženiertehniskie un plānošanas 
pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Peter-Hartmann-Allee 1  
Pilsēta: Bad Lippspringe
Pasta indekss: 33175
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Paderborn (DEA47)
Valsts: Vācija
Papildu informācija: Einrichtung Martinusquelle

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Darbības termiņš: 2 Gadi

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Netiek prasīts
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet für:
selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme# (A) Mehrere Bieter können sich zu einer 
Bietergemeinschaft zusammenschließen. Bietergemeinschaften haben mit dem Angebot die 
Bietergemeinschaftserklärung (gemäß Vordruck Anlage A.1) einzureichen. Es sind folgende 
Unterlagen jeweils von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft mit dem Angebot vorzulegen: 
- Nachweis der Erlaubnis zur Berufsausübung gemäß Vorgaben der EU-Bekanntmachung 
unter 5.1.9, - Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Vordruck Anlage A.
4 zu Teil A) gemäß Vorgaben der EU-Bekanntmachung unter 5.1.9 - Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Vordruck Anlage A.7 zu Teil A) gemäß Vorgaben der 
EU-Bekanntmachung unter 5.1.9 - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. § 21 AEentG, § 21 SchwarzArbG, § 19 MiLoG, 98c AufenthG (gem. 
Anlage A.10 zu Teil A) gemäß Vorgaben der EU-Bekanntmachung unter 5.1.9 Die übrigen 
Nachweise zum Nachweis der Eignung können für die Bietergemeinschaft insgesamt 
vorgelegt werden. (B) Beabsichtigt der Bieter/die Bietergemeinschaft, Teile der zu 
vergebenden Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen (Unteraufträge), gilt 
das Folgende: Im Falle der Unterauftragsvergabe an andere Unternehmen von dem Bieter/der 
Bietergemeinschaft sind mit der Angebotsabgabe die Teile des Auftrags, die sie im Wege der 
Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben beabsichtigen, mit Hilfe des vorgesehenen 
Vordrucks Anlage A.2 "Erklärung Unteraufträge/Eignungsleihe" anzugeben. Vor 
Zuschlagserteilung kann die Vergabestelle von den Bietern, deren Angebote in die engere 
Wahl kommen, auf gesondertes Verlangen die namentliche Benennung der vorgesehenen 
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Unterauftragnehmer fordern, sofern diese Angabe nicht bereits mit dem Angebot erfolgt ist. 
Für die mitzuteilenden Angaben ist in den Vergabeunterlagen der Vordruck Anlage A.2 
"Erklärung Unteraufträge/Eignungsleihe" zu verwenden. Ferner muss der Bieter/die 
Bietergemeinschaft auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle nachweisen, dass ihm/ihr 
zum Zeitpunkt der Auftragserfüllung die erforderlichen Mittel der vorgesehenen 
Unterauftragnehmer zur Verfügung stehen, sofern diese Angabe nicht bereits mit dem 
Angebot erfolgt ist. Hierfür ist in den Vergabeunterlagen die "Verpflichtungserklärung" (gemäß 
Vordruck Anlage A.3) zu verwenden. Der Vordruck ist spätestens vor Zuschlagserteilung 
einzureichen. Der Auftraggeber überprüft vor der Erteilung des Zuschlags, ob Gründe für den 
Ausschluss des Unterauftragnehmers vorliegen. Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe 
verlangt der Auftraggeber die Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer 
Ausschlussgründe kann die Ersetzung verlangt werden. Der Auftraggeber wird dem Bieter/der 
Bietergemeinschaft dafür eine Frist setzen. (C) Beabsichtigt der Bieter/die Bietergemeinschaft, 
im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen 
(sog. Eignungsleihe), so gilt das Folgende: Im Falle der Eignungsleihe müssen die anderen 
Unternehmen mit der Abgabe des Angebotes benannt werden und es sind Art und Umfang 
der von ihnen in Anspruch genommenen Kapazitäten anzugeben. Dies geschieht mit Hilfe des 
Vordrucks "Erklärung Unteraufträge/Eignungsleihe". Jedes der benannten Unternehmen hat 
sich zudem zu verpflichten, für den Zuschlagsfall dem Bieter / der Bietergemeinschaft die 
entsprechenden Kapazitäten zur Verfügung zu stellen. Für die mitzuteilenden Angaben und 
die Verpflichtung ist in den Vergabeunterlagen der Vordruck "Verpflichtungserklärung" zu 
verwenden. Ein Bieter kann jedoch im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- und Befähigungsnachweise nach § 46 Absatz 3 Nummer 
6 VgV oder die einschlägige berufliche Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen nur 
dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten 
benötigt werden. Die Eigenerklärungen/Nachweise über die erforderliche wirtschaftliche und 
finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit sind insoweit für Dritte 
vorzulegen, wie sich der Bieter / die Bietergemeinschaft auf ihre Eignung beruft. Mit dem 
Angebot ist außerdem für jedes der benannten Unternehmen der Vordruck Anlage A.4 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB 
einzureichen. Soweit der Auftraggeber vorliegend auf zwingende Ausschlussgründe nach § 
123 GWB Bezug genommen hat, schreibt er hiermit vor, dass der Bieter / die 
Bietergemeinschaft ein Unternehmen, das das entsprechende Eignungskriterium nicht erfüllt 
oder bei dem zwingende Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen, ersetzen muss. 
Soweit der Auftraggeber vorliegend auf fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB Bezug 
genommen hat, schreibt er hiermit vor, dass der Bieter / die Bietergemeinschaft ein 
Unternehmen, bei dem fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB vorliegen, ersetzen 
muss. Der Auftraggeber wird dem Bieter / der Bietergemeinschaft dafür eine Frist setzen.

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums, Iepirkuma dokuments
Kritērijs: Reģistrācija tirdzniecības reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung. Für 
die Erbringung der ausgeschriebenen Leistungen ist nachzuweisen, dass der Bieter bzw. bei 
juristischen Personen die verantwortliche Person die Anforderungen des § 75 VgV erfüllt. Der 
Nachweis kann je nach Niederlassungsstaat insbesondere durch Berufsregister-, 
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Handelsregister-, Kammer-/Listeneintrag oder einen sonstigen gleichwertigen Nachweis 
geführt werden. Der Nachweis darf zum Ablauf der Angebotsfrist nicht älter als sechs Monate 
sein.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.5 zu Teil A) über den 
Gesamtumsatz des Unternehmens, bezogen auf die drei letzten abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (oder seit dem Gründungsdatum oder dem Datum der Tätigkeitsaufnahme des 
Unternehmens, falls dieses weniger als drei volle Jahre zurück liegt), sofern entsprechende 
Angaben verfügbar sind. Die Umsätze von Mitgliedern einer Bietergemeinschaft, sofern eine 
Mehrfachnennung erfolgt, werden addiert. Umsätze von eignungsleihenden Unternehmen 
werden in die Berechnung einbezogen, wenn mit dem Angebot eine Verpflichtungserklärung 
des betreffenden Unternehmens gemäß dem vorgegebenen Formblatt (gem. Vordruck Anlage 
A.3) vorgelegt wird.

Kritērijs: Specifisks gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.6 zu Teil A) über den Umsatz für 
mit den ausgeschriebenen Leistungen vergleichbaren Leistungen, bezogen auf die drei letzten 
Geschäftsjahre (oder seit dem Gründungsdatum oder dem Datum der Tätigkeitsaufnahme des 
Unternehmens, falls dieses weniger als drei volle Jahre zurück liegt), sofern entsprechende 
Angaben verfügbar sind. Die Umsätze von Mitgliedern einer Bietergemeinschaft, sofern eine 
Mehrfachnennung erfolgt, werden addiert. Umsätze von eignungsleihenden Unternehmen 
werden in die Berechnung einbezogen, wenn mit dem Angebot eine Verpflichtungserklärung 
des betreffenden Unternehmens gemäß dem vorgegebenen Formblatt (gem. Vordruck Anlage 
A.3) vorgelegt wird. Mindestanforderung: Durchschnittlicher Jahresumsatz aus vergleichbaren 
Leistungen mindestens 400.000 EUR (netto) im Durchschnitt für die benannten 
Geschäftsjahre.

Kritērijs: Pasākumi kvalitātes nodrošināšanai
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.4 zu Teil A) zum Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB, § 22 Abs. 1 LkSG und/oder Darlegung von 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 GWB.

Kritērijs: Pasākumi kvalitātes nodrošināšanai
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.7 zu Teil A) zum Nichtvorliegen 
eines Russland-Bezugs im Sinne des Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) 833/2014 in der 
jeweils gültigen Fassung

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Der Bieter hat mit dem Angebot eine Eigenerklärung (Vordruck 
Anlage A.8 zu Teil A) über mindestens zwei Referenzprojekte einzureichen, die innerhalb der 
letzten 5 Jahre (Stichtag: Absendung der Auftragsbekanntmachung an das EU-Amtsblatt) 
abgeschlossen wurden (Abschluss LPH 8). Anzugeben sind dabei je Referenz (a) 
Beschreibung von Art und Umfang der im Rahmen des Referenzprojekts erbrachten 
Leistungen, (b) Art und Umfang des zugrundeliegenden Projektes (Baumaßnahme unter 
Angabe der anrechenbaren Kosten gemäß § 33 Abs. 1 HOAI i.V.m. DIN 276 (KG 300), (c) des 
Auftraggebers mit Ansprechstelle (Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse) sowie (d) der 
Erbringungszeitpunkt unter Angabe des Abschlusses der LPH 8. Die Referenzen müssen 
nach Art und Umfang mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sein. Als vergleichbar 
gelten Projekte über Objektplanungsleistungen (§ 34 HOAI) für die Sanierung, Modernisierung 
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oder den Umbau von Krankenhäusern, Rehabilitationskliniken oder ähnlichen 
Gesundheitseinrichtungen, bei denen mindestens die Leistungsphasen 4 bis 8 erbracht 
wurden. Das Referenzprojekt muss anrechenbare Kosten gemäß § 33 HOAI (KG 300 + 400) 
von mindestens 4.000.000 EUR netto aufweisen. Mindestanforderungen: Der Bieter muss 
mindestens zwei einschlägige vergleichbare Referenzprojekte benennen können. Jede 
Referenz muss die Leistungsphasen 4-8 der HOAI umfassen. Die Leistungsphase 8 muss in 
den letzten fünf Jahren (Stichtag: Absendung der Auftragsbekanntmachung an das EU-
Amtsblatt) abgeschlossen worden sein.

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.9 zu Teil A) über das in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigte Personal 
des Bieters einschließlich (gesonderte Ausweisung) der Zahl seiner Führungskräfte, 
Architekten/Ingenieure, Techniker/Zeichner, sonstige Mitarbeiter.

Kritērijs: Pasākumi kvalitātes nodrošināšanai
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung (Vordruck Anlage A.10 zu Teil A) über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. § 21 AentG, § 21 SchwarzArbG, § 19 MiLoG, 
98c AufenthG

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Preis
Apraksts: Die Wertungspunkte für das Kriterium "Preis" werden aus der Wertungssumme des 
Angebotes unter Bezugnahme auf die von dem Bieter eingereichten und unterschriebenen 
Preisblätter als Anlage A.13 zu diesen Bewerbungsbedingungen (Teil A) ermittelt. Der 
niedrigste Preis erhält die maximal erreichbare Wertungspunktzahl von 300 Punkten. 0 Punkte 
erhält ein fiktives Angebot mit dem 1,5-fachen des niedrigsten Preises. Alle Angebote mit 
darüber liegenden Preisen erhalten ebenfalls 0 Punkte. Die Wertungspunktermittlung für die 
dazwischen liegenden Angebotspreise erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu drei 
Stellen nach dem Komma. Wegen der weiteren Einzelheiten wird auf die 
Bewerbungsbedingungen (Teil A) verwiesen.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Konzept zur Kommunikation mit dem Auftraggeber (einzureichen als Vordruck Q.
1)
Apraksts: Die Vergabestelle erwartet eine Darlegung des Bieters, wie er durch das Konzept 
mit Aufnahme seiner Tätigkeiten den Bedürfnissen der Vergabestelle gerecht zu werden 
gedenkt. Das Konzept darf 10 Seiten DIN A4 einschließlich Tabellen und Abbildungen (Arial, 
Schriftgrad 10 Punkt, Zeilenabstand einfach) nicht überschreiten. Ist das Konzept länger als 
10 Seiten, werden nur die ersten 10 Seiten bewertet. Für die Einreichung des Konzepts ist der 
Vordruck Q.1 zu benutzen. Bei den Aspekten, die in den nachstehenden Erörterungen 
angesprochen werden, handelt es sich nicht um Unterkriterien im vergaberechtlichen Sinne. 
Vielmehr sollen die betreffenden Darlegungen den Bietern eine Vorstellung davon vermitteln, 
zu welchen Themen die Vergabestelle Erörterungen im Konzept erwartet. Die Vergabestelle 
erwartet die Vorlage eines Kommunikationskonzepts. Hierzu wird vom Bieter erwartet, dass er 
in einem Kommunikationskonzept die Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber darstellt. 
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Sinnvoll erscheinen dabei insbesondere Aussagen (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) zu 
folgenden Aspekten: - Kommunikationsprozesse im Verhältnis zu dem Auftraggeber (ggf. 
Abstimmung und Verteilung der Verantwortlichkeiten zwischen Auftragnehmer und 
Nachunternehmer), - Erreichbarkeit der Ansprechpartner des Auftragnehmers für den 
Auftraggeber, - Reaktion auf Fehler / besondere Situationen, - Dokumentation der 
Kommunikation zwischen den Parteien. Zu beachten ist ferner, dass die in den 
Vergabeunterlagen geregelten Mindestvorgaben zur Leistungserbringung nicht geändert oder 
unterschritten werden dürfen. Das Konzept wird im Rahmen einer Gesamtbewertung am 
nachfolgenden Maßstab bewertet. Es werden ausschließlich die nachstehend genannten 
Punktzahlen - also 0, 25, 50, 75 oder 100 Punkte - vergeben. Eine Bepunktung außerhalb 
dieser explizit genannten Stufen erfolgt nicht. Wegen der weiteren Einzelheiten wird auf die 
Bewerbungsbedingungen (Teil A) verwiesen.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 10
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Konzept zur Qualitätssicherung (einzureichen als Vordruck Q.2)
Apraksts: Die Vergabestelle erwartet eine Darlegung des Bieters, wie er durch das Konzept 
mit Aufnahme seiner Tätigkeiten den Bedürfnissen der Vergabestelle gerecht zu werden 
gedenkt. Das Konzept darf 10 Seiten DIN A4 einschließlich Tabellen und Abbildungen (Arial, 
Schriftgrad 10 Punkt, Zeilenabstand einfach) nicht überschreiten. Ist das Konzept länger als 
10 Seiten, werden nur die ersten 10 Seiten bewertet. Bei den Aspekten, die in den 
nachstehenden Erörterungen angesprochen werden, handelt es sich nicht um Unterkriterien 
im vergaberechtlichen Sinne. Vielmehr sollen die betreffenden Darlegungen den Bietern eine 
Vorstellung davon vermitteln, zu welchen Themen die Vergabestelle Erörterungen im Konzept 
erwartet. Für die Einreichung des Konzepts ist der Vordruck Q.2 zu benutzen. Die 
Vergabestelle erwartet eine wirkungsvolle projektbezogene Darlegung zur Qualitätssicherung. 
Sinnvoll erscheinen dabei insbesondere Aussagen (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) zu 
folgenden Aspekten: - Planung und Ausführung auf mangelfreier Grundlage - Erkennung und 
Kontrolle der Projektrisiken - Einleitung von Korrekturmaßnahmen - Durchsetzung der 
Qualitätsvorgaben - Reaktionszeit bei Konflikten - Vermeidung und Beseitigung von Mängeln 
Zu beachten ist ferner, dass die in den Vergabeunterlagen geregelten Mindestvorgaben zur 
Leistungserbringung nicht geändert oder unterschritten werden dürfen. Das Konzept wird im 
Rahmen einer Gesamtbewertung am nachfolgenden Maßstab bewertet. Es werden 
ausschließlich die nachstehend genannten Punktzahlen - also 0, 25, 50, 75 oder 100 Punkte - 
vergeben. Eine Bepunktung außerhalb dieser explizit genannten Stufen erfolgt nicht. Wegen 
der weiteren Einzelheiten wird auf die Bewerbungsbedingungen (Teil A) verwiesen.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 25
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Konzept zur Kostenbudgetsteuerung und Kostenkontrolle (einzureichen als 
Vordruck Q.3)
Apraksts: Die Vergabestelle erwartet eine Darlegung des Bieters, wie er durch das Konzept 
mit Aufnahme seiner Tätigkeiten den Bedürfnissen der Vergabestelle gerecht zu werden 
gedenkt. Das Konzept darf 10 Seiten DIN A4 einschließlich Tabellen und Abbildungen (Arial, 
Schriftgrad 10 Punkt, Zeilenabstand einfach) nicht überschreiten. Ist das Konzept länger als 
10 Seiten, werden nur die ersten 10 Seiten bewertet. Für die Einreichung des Konzepts ist der 
Vordruck Q.3 zu benutzen. Bei den Aspekten, die in den nachstehenden Erörterungen 
angesprochen werden, handelt es sich nicht um Unterkriterien im vergaberechtlichen Sinne. 
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Vielmehr sollen die betreffenden Darlegungen den Bietern eine Vorstellung davon vermitteln, 
zu welchen Themen die Vergabestelle Erörterungen im Konzept erwartet. Die Vergabestelle 
erwartet eine wirkungsvolle projektbezogene Darlegung des Verfahrens zur 
Kostenbudgetsteuerung und Kostenkontrolle sowie der zeitlichen Weitergabe dieser an den 
Auftraggeber während der Projektdurchführung. Der Bieter hat dabei die Bezugsquellen für die 
ermittelten Kosten je Leistungsphase transparent zu beschreiben. Zu beachten ist ferner, dass 
die in den Vergabeunterlagen geregelten Mindestvorgaben zur Leistungserbringung nicht 
geändert oder unterschritten werden dürfen. Das Konzept wird im Rahmen einer 
Gesamtbewertung am nachfolgenden Maßstab bewertet. Es werden ausschließlich die 
nachstehend genannten Punktzahlen - also 0, 25, 50, 75 oder 100 Punkte - vergeben. Eine 
Bepunktung außerhalb dieser explizit genannten Stufen erfolgt nicht. Wegen der weiteren 
Einzelheiten wird auf die Bewerbungsbedingungen (Teil A) verwiesen.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 20
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Erreichbarkeit und Verfügbarkeit des Projektteams (Vordruck Anlage A.12 zu Teil 
A): Vor-Ort-Präsenz des Bauleiters (Leistungsphase 8)
Apraksts: Vor-Ort-Präsenz des Bauleiters (Leistungsphase 8) - Vor-Ort-Präsenz des 
Bauleiters an 3 oder mehr Tagen/Woche - 75 Punkte - Vor-Ort-Präsenz des Bauleiters an 2 
Tagen/Woche - 50 Punkte - Vor-Ort-Präsenz des Bauleiters an 1 Tag/Woche - 25 Punkte - 
Vor-Ort-Präsenz des Bauleiters an 0 Tagen/Woche - 0 Punkte Es soll von dem Bieter im 
Angebot dargelegt werden, wie die vor-Ort-Präsenz des Bauleiters im vorgenannten Sinne in 
der Leistungsphase 8 gewährleistet wird. Die Ausführungen im Vordruck Anlage A.12 dienen 
der Plausibilisierung der dort gemachten Angaben zur Vor-Ort-Präsenz.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 7,5
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Erreichbarkeit und Verfügbarkeit des Projektteams (Vordruck Anlage A.12 zu Teil 
A): Problembezogene Reaktionszeit entscheidungsbefugtes Personal (sämtliche 
Leistungsphasen)
Apraksts: Problembezogene Reaktionszeit entscheidungsbefugtes Personal (sämtliche 
Leistungsphasen) - Problembezogene Reaktionszeit (entscheidungsbefugtes Personal) 
verfügbar in weniger als 2 Stunden ab Mitteilung - 75 Punkte - Problembezogene 
Reaktionszeit (entscheidungsbefugtes Personal) verfügbar ab 2 bis 4 Stunden ab Mitteilung - 
50 Punkte - Problembezogene Reaktionszeit (entscheidungsbefugtes Personal) verfügbar ab 
4 und unter 6 Stunden ab Mitteilung - 25 Punkte - Problembezogene Reaktionszeit 
(entscheidungsbefugtes Personal) verfügbar in mehr als 6 Stunden ab Mitteilung - 0 Punkte 
Weiterhin ist vom Bieter anzugeben, wie der Bieter in sämtlichen Leistungsphasen auf 
unvorhergesehene Probleme reagiert und wie schnell eine Entscheidung herbeigeführt 
werden kann. Hierzu ist im Vordruck Anlage A.12 anzugeben, mit welchen Mitteln 
entscheidungsbefugtes Personal eine Klärung in dem zuvor angegebenen Zeitfenster 
herbeiführen kann. Die Entscheidung kann persönlich vor Ort, telefonisch oder mittels digitaler 
Kommunikationsmittel erfolgen. Die erbetenen Ausführungen dienen der Plausibilisierung der 
gemachten Angaben zur Reaktionszeit.
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīzs punktu skaits)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 7,5

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
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Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 04/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4YXSMQ2J/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YXSMQ2J

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YXSMQ2J
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Finanšu garantijas apraksts: Siehe Architektenvertrag (Teil C).
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 17/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 3 Mēneši
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Eine Nachforderung im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben und unter 
Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes.
Informācija par publisko atvēršanu: 
Atvēršanas datums: 17/09/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas 
vasaras laiks
Vieta: Medizinisches Zentrum für Gesundheit Bad Lippspringe GmbH Peter-Hartmann-Allee 1 
33175 Bad Lippspringe
Papildu informācija: Es dürfen keine Personen außer der Vergabestelle und deren Berater bei 
der Submission anwesend sein.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Siehe Architektenvertrag (Teil C).
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā
Finansēšanas kārtība: Siehe Architektenvertrag (Teil C).

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YXSMQ2J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YXSMQ2J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YXSMQ2J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YXSMQ2J
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Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Hinsichtlich der Information 
nicht berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: 
Bieter deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Medizinisches Zentrum 
für Gesundheit Bad Lippspringe GmbH
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Medizinisches Zentrum für Gesundheit Bad 
Lippspringe GmbH

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Medizinisches Zentrum für Gesundheit Bad Lippspringe GmbH
Reģistrācijas numurs: 05252-9500
Pasta adrese: Peter-Hartmann-Allee 1
Pilsēta: Bad Lippspringe
Pasta indekss: 33175
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Paderborn (DEA47)
Valsts: Vācija
E-pasts: b.blomtrath@medizinisches-zentrum.de
Tālrunis: +49 5252-9500
Interneta adrese: https://www.medizinisches-zentrum.de/
Pircēja profils: https://www.medizinisches-zentrum.de/
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster

mailto:b.blomtrath@medizinisches-zentrum.de
https://www.medizinisches-zentrum.de/
https://www.medizinisches-zentrum.de/
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Reģistrācijas numurs: 05515-03004-07
Pasta adrese: Albrecht-Thaer-Str. 9
Pilsēta: Münster
Pasta indekss: 48147
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Tālrunis: +49 2514113094
Fakss: +49 2514112165
Interneta adrese: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: a53c1e8a-04bb-4eb7-b817-a18b8be122e0  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 13/08/2026 18:11:16 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 568653-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 157/2026
Publicēšanas datums: 17/08/2026

mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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